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5. FISCH ALS LEBENSMITTEL 
Arbeitskreis beschließt Empfehlungen zur Beurteilung tiefgefrorener 
panierter Fischstäbchen 
Bereits in Heft 2 (S. 69) und Heft 3 (S. 113) der "Informationen" .wurde über eine 
von der Gesundheitsbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg veranlaßte Dis-
kus sionzur Kennzeichnung und Zusammensetzung von tiefgefroren.en. panierten 
Fischstäbchen berichtet sowie über einen Ringversuch zur Technik der Bestim-
mung des Fisch- und Panad.engewichts, an dem 6 Laboratorien beteiligt waren. 
Dabei kamen 3 präparative Trenntechniken zur Anwendung sowie 2 indirekte 
Methoden über den Gesamt-TMA-Gehalt bzw. die fett- und wasserfreien Trok-
kenmasse der abgetrennten Panade. Zur allgemeinen Beurteilung der Ergeb-
nisse, insbesondere auch aus der Sicht der BFA für Fischerei,vgl. Heft 3 
der Informationen. 
Der Arbeitskreiskam am 6.7.1971 zu einer abschließenden Diskussion zusam-
men, bei der die statistische Auswertung der Einzelergebnisse in der EDV -An-
lage (UNILEVER) vorgelegt wurde. Danach sind die Ergebnisse von 2 eingege-
benen Trennverfahren (vom 3. lagen nur 100 Werte vor) insgesamt als gut ZU 
bezeichnen .. Wegen der zwangsläufig sich ergebenden produktbedingten Streu-
ungen wurde nach einer eingehenden Aussprache eine Empfehlung des Arbeits-
kreises ausgearbeitet: 
1. zur Definition des Begriffs "Fis.chstäbchen" 
2. zur Untersuchungsrnethodik 
3. zum Verfahren der Beurteilung in der amtlichen Lebensmittelkontrolle. 
Z. B. ist vorgesehen,' daß bei Abweichungen des Fischanteils, die eine 
bestimmte Toleranz überschreiten, die für den Hersteller zuständigen 
Überwachungsstellen eingeschaltet werden sollten. 
Abschließend wurde vereinbart, daß das Besprechungsergebnisdem Fachaus-
schuß 5 "Tiefgefrierkost" der Deutschen Lebensmittelbuchkommission, 
. . 
an die 
Arbeitsgemeinschaft der leitenden Veterinärbeamtender Länder und den Ar-
beitskreis lebensrnittelhygienischer· tierärztlicherSachverstäridiger,' an den 
Ausschuß Lebensmittelhygiene und Lebensmittelüberwachung der AG der lei-
tenden. Medizinalbeamten der Länder und an den Arbeitskreis lebensmittel-
chemischer Sachverständiger der Länder und .des Bundesgesundheitsamts 
herangetragen wird .. Die Untersuchungsergebnisse sollen darüber hinaus in 
einer gemeinsamen Veröffentlichung der Beteiligten an geeigneter Stelle pub-
liziert werden .. 
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